
ABENSBERG. In der Küche des Brauerei-
gasthofs Kuchlbauer brodelt und
dampft es. Leon wirft Zwiebelwürfel
in einen Stahltopf mit heißem Öl und
rührt einmal kräftig um. Es zischt und
spritzt. Leon ist einer von zwölf Mini-
köchen, die heute von Inhaber Anton
Dietrich darin unterstützt werden, ein
Menü mit einer ganz besonderen Note
zu kochen – es gibt Suppe, Kroketten
und Steak, alles fein gewürzt mit dem
geruchsintensiven Wildgemüse Bär-
lauch.

Weil manche der Pflanze aus der
Familie der Knoblauchgewächse even-
tuell skeptisch gegenüberstehen, ani-
miert Dietrich die Kinder zur Neugier:
„Gleich sagen, dass man etwas nicht
mag, ist nicht fair. Deshalb probiert es
und lasst euch überraschen.“ Nils sitzt
an der Bar und redet mit anderen Mi-
niköchen. Das Thema ist Essen. Nils
erzählt, er sei zur Zeit süchtig nach La-
sagne, seinem absoluten Leibgericht.
Gerne lernt er aber auch mal etwas
Neues und kocht es zuHause nach.

Amelie macht Pralinen selbst

Amelie und Lena sind in der Küche da-
bei, mit geübter Hand Karotten in klei-
ne Würfel zu schneiden. Die Rüben
bilden zusammen mit Lauch, Zwie-
beln, Wasser, Salz und Pfeffer den
Grundstock der Bärlauch-Suppe. Diet-
rich schaut den Mädchen über die
Schulter und erklärt, wie ein Koch ei-
ne ordentliche Suppe zubereitet. „Man
nimmt nie leeres Wasser, also Wasser
ohne irgendwas“, sagt er. Es müsse im-
mer zumindest Salz im Kochwasser
sein, oder aber die Stärke von Knödeln
oder Gemüse. Dann sei es gesättigt
und nehme nicht unnötig wertvolle
Stoffe aus den zu kochenden Zutaten
auf.

Amelie hat sich bei ihrer Mutter,
Beate Schneider, die den Kochkurs or-
ganisiert, mit einem schriftlichen Mo-
tivationsschreiben beworben. Sie hat
schon als Kindergartenkind in der Kü-
che in die Töpfe geschaut und pro-
biert, ob die Nudeln gar sind. Als sie in
die Schule kam und zu Hause nicht
mehr so oft mithelfen konnte, hat ihr
das Schnippeln und Probieren gefehlt.
Jetzt, bei den Miniköchen, kocht sie
zwei Jahre lang jeweils einmal im Mo-
nat mit anderen Kindern und Jugend-
lichen bei Gastronomen aus der Regi-
on. Mal gibt es Rouladen, mal Kürbis-
suppe und Apfelmaultaschen, und

manchmal eben auch etwas mit au-
ßergewöhnlicher Geschmacksnote
wie Bärlauch.

Zu Hause macht Amelie gerne süße
Sachen. Zu Ostern hat sie ein Prali-
nen-Set geschenkt bekommen, mit
dem sie kleine Schokoladenhäppchen
selbst gießt. Sie bringt Schokolade bei
50 Grad zum Schmelzen und gießt sie
in Förmchen aus Silikon. Wenn die
äußere Hülle hart geworden ist, macht
sie die Füllung. Ihre Freundin Lena hat
an Ostern Schokoladen-Orangen-
Brownies gebacken. Dazu hat sie die
Schale von Bio-Orangen abgerieben
und in den Teig gerührt.

Die Mädchen können sich vorstel-
len, die Kochkunst später zum Beruf
zu machen. Genau wissen sie das aber
noch nicht. Amelie liest gern Topmo-
del-Hefte und schwankt bei ihrem ak-
tuellen Berufswunsch zwischenMode-
designerin und Köchin. „Du könntest
ja beides machen: ein Geschäft, in dem
es schöne Kleider und leckeres Essen
gibt“, schlägt Lena vor. Der Küchen-
chef ermahnt die Mädchen zu mehr
Tempo. In einer Restaurantküche
muss jeder seine Aufgaben in einer be-
stimmten Zeit erledigen, sonst gerät

die Planung durcheinander und die
einzelnen Komponenten des Menüs
werden nicht rechtzeitig fertig. Da darf
nebenher nicht zu viel geratscht wer-
den, sonst bleiben die Gäste hungrig.

Die Suppe brodelt mittlerweile auf
dem Herd und verbreitet ein würziges
Aroma. Der Bärlauch wird zuletzt hin-
zugefügt, damit er nicht verkocht.
„Wer grüne Kräuter verwendet, muss
am Ende auch grüne Kräuter in der
Suppe haben, und nicht braune“, er-

läutert Dietrich. Weil die Miniköche
bislang noch keine Ernährungsberate-
rin gefunden haben, die den theoreti-
schen Teil der Ausbildung übernimmt,
erklärt er zwischendurch Details aus
seinem Fachwissen als Koch.

Schlangen aus der Igel-Presse

Nadine und Sofia machen sich derweil
an der Kartoffelpresse zu schaffen. Mit
hohemKraftaufwand und vollemKör-
pereinsatz pressen sie weichgekochte
Kartoffeln zu dünnen Schlangen und
verarbeiten die Masse zu Bärlauchkro-
ketten. Sofia findet, dass die Presse wie
ein Igel mit weichen Stacheln aus-
sieht, wenn die Schlangen herausquel-
len.

Am Ende der Kochaktion stößt der
CSU-Landtagsabgeordnete Martin
Neumeyer zu den Kindern. Als
Schirmherr steht er den Miniköchen
mit Tipps zur Seite. Der gelernte Koch
greift zum Fleischklopfer und klopft
die Schweinerückensteaks für den
Hauptgang. Als alles fertig ist, lassen es
sich die Kinder schmecken. Das Bär-
laucharoma kommt gut an. Es muss
also auch für Nils nicht immer nur La-
sagne sein.
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VON STEPHANIE THALER, MZ

DieMiniköche zaubernBärlauchsuppe
ERNÄHRUNG Junge Köche be-
reiten einMenümit einer
ganz besonderenNote zu –
undwetteifern, wer die
schönsten Kroketten sprit-
zen kann.

Weitere Impressionen zur Kochaktion
finden Sie bei uns im Internet:
➤ www.mittelbayerische.de/kel-
heim

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

AKTUELL IM NETZ

●➲ Mehr Bilder!

Nils schneidet die duftenden Bärlauchblätter in dünne Streifen. Foto: Thaler

ABENSBERG. VergangeneWoche trafen
sich 30Mitglieder des JU-Ortsverbands
Abensberg im Gasthaus Jungbräu, um
ihre Vorstandschaft neu zu wählen.
Niklas Neumeyer (21), der Sohn des
Landtagsabgeordneten Martin Neu-
meyer, wurde dabei in seinem Amt als
Ortsvorsitzender bestätigt. Als Stell-
vertreter sind ihm Simon Steber (24),
Daniel Ritz (24) und Christopher Neu-
meyer (24) zur Seite gestellt. Fabian
Dietz schenkten die Anwesenden als
Kassier erneut ihr Vertrauen. Melissa
und Mathias Gossens sind Schriftfüh-
rer.

In seinem Rückblick lobte Niklas
Neumeyer die Abensberger JU. Mit
über 60 Mitgliedern sei sie zahlenmä-
ßig der bei weitem stärkste jungpoliti-
sche Akteur im Landkreis. Etliche Ver-
anstaltungen hätten stattgefunden.
An ihrer Kult-Faschingszeitung „Bledl
Bladl“ beispielsweise feilte die JU
mehr als ein halbes Jahr, und beim tra-
ditionellen Schwarz-Weiß-Ball der
CSU Abensberg sorgte sie einmal
mehr für Bar-Atmosphäre. Den Wirt-
schaftsempfang im Roxy Kino mit Ge-
org Fahrenschon sowie die Ladys-Af-
ter-Work Party „Lounge in the City“
im Autohaus Baumer organisierte die
Abensberger JU mit. Darüber hinaus
warenDelegationen bei allen überregi-
onalen JU-Veranstaltungen und den
Parteitagen der CSU/JU anwesend.
Dies seien aber nur einige Schlaglich-
ter des vielfältigen Programms der
Abensberger JU, wie Neumeyer beton-
te. „Vieles der politischen Arbeit pas-
siert im Stillen und fernab der alltägli-
chen Wahrnehmung“, erläuterte der
wiedergewählte Vorsitzende.

Niklas Neumeyer schwor seine
Truppe auf den Wahlmarathon
2013/2014 ein, da im Zeitraum eines
Jahres alle politischen Ebenen durch-
gewählt und somit äußerst wichtige
und richtungsweisende politische
Weichen gestellt werden. Die Bedeu-
tung der JU bei diesenWahlen arbeite-
ten zudem die anwesenden Mandats-
träger Bürgermeister Dr. Uwe Brandl,
MdL Martin Neumeyer sowie Stadt-
und Kreisrat Dr. Bastian Bohn in ihren
Grußworten heraus. Unisono unter-
strichen sie, dass die JU das Funda-
ment eines auf Erfolg ausgerichteten
Wahlkampfes sei.

Niklas Neumeyer bekräftigte den
Anspruch der Abensberger JU, bei den
Kommunalwahlen 2014 eine entschei-
dende Rolle spielen zuwollen. Eine ad-
äquate Berücksichtigung sicherten
ihm sowohl Dr. Uwe Brandl als auch
Dr. Bastian Bohn zu.

JUNGE UNIONDieWahlen in
diesem Jahr sind richtungs-
weisend.

Neumeyer
bestätigt

ABENSBERG

VHS: Bürozeit heute, 10 bis 17 Uhr.
Heimatverein, Nordic Walking:
Heute, 18 Uhr, Treff beimWeißen
Haus/B 16, auch für Nichtmitglieder.
Skatklub Babo 2004: Heute, 15 bis
17 Uhr, Skatkurs in Janas Café;
19 Uhr Skatabend im Gasthaus Ham-
mermeier, Sandharlanden, auch für
Kurgäste. Info: www.babo2004.de.

TSV-Judo, Gruppe Tai-Chi: Heute,
20 Uhr, Fortgeschrittene Tai-Chi in
der TSV-Mehrzweckhalle am Alten
Stadion, II. Stock. Interessiertemit
Vorkenntnissen, Info Tel. 9 14 10.
HRRC:Heute, 20 Uhr, Rock’n’Roll-
Training für Erwachsene, Realschul-
turnhalle. Auch Neuzugänge. Info-Tel.
(0 94 43) 21 08.
TSV, Frauengymnastik: 20 Uhr
Turnhalle am alten Stadion.
Babonia, Cheerleader: Heute, 18
Uhr, Training im Tanzraum am neuen
Stadion.
Evang. Termine: Heute, 19.30 Uhr,
Posaunenchor-Probe im evang. Ge-
meindezentrum.

GZV: Samstag, 20 Uhr,Monatsver-
sammlung in der Ausstellungshalle.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
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AUS ABENSBERG UND UMGEBUNG

VOLKSHOCHSCHULE

Fastenschnupperkurs für Männer,
ab heute, 18.30 bis 20.30 Uhr, (5x)
Mittelschule EingangWest, Römerstr.
Ecke Frankstr.
Zumba Gold, ab heute, 10.30 bis
11.30 Uhr, (5x) AventinumOsterrie-
dergasse 6.
Jetzt ist Spielzeit - einmal ohne
Mama - für Kinder ab 2 Jahren, ab
heute, 14.30 bis 16.30 Uhr, (5x) Kin-
der-vhs Aventinusplatz.
Pilates Basic, ab heute, 18 bis 19
Uhr, (12x) Studio Römerstr.
Selbst is(s)t der Mann - Grund-
kochkurs für Männer, ab heute, 18
bis 21 Uhr, (5x) Schulküche Real-
schule.
Das 1x1 der Nähhilfe, ab heute,
18.30 bis 21 Uhr, (3x) Geschäft Na-
delkissen Ulrichstr. 35.
Pilates Basic, ab heute, 19 bis 20
Uhr, (12x) Studio Römerstr.
„Pimp up“ your garden - Garten-
tipps vom Profi, ab heute, 19.30 bis
21.30 Uhr, (6x) AventinumOsterrie-
dergasse 6.
Tai-Chi für Anfänger, ab heute, 20
bis 21 Uhr, (10x) AventinumOsterrie-
dergasse 6.
Jetzt ist Spielzeit - einmal ohne

Mama - für Kinder ab 2 Jahren, ab
heute, 8.45 bis 11.45 Uhr, (4x) Kin-
der-vhs Aventinusplatz.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SPRECHTAGE

Polizeibüro im Rathaus: Heute,
16 bis 17.30 Uhr geöffnet. Tel.
(0 94 43) 90 50 46.
Deutsche Rentenversicherung Bay-
ern Süd: Versichertenberater Wolf-
gang Felski, Offenstetten, Zollners-
traße 11, Tel. (0 94 43) 67 15, jeden
Freitag, 16 bis 18 Uhr nach Vereinba-
rung.
Deutsche Rentenversicherung
Bund, Versichertenberater Hans
Wemmers: Heute, 9 bis 12 Uhr, im
Aventinum, Osterriedergasse 6 (EG)
oder nach Vereinbarung, Tel.
(0 94 43) 21 28.
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AUS DEN ORTSTEILEN

Kirchenchor Offenstetten: Heute,
19.30 Uhr, Probe in der Pfarrkirche.
TSVOffenstetten, Gymnastik
„Bauch, Beine, Po“: 19.30 Uhr, Turn-
halle Grundschule.
TSVOffenstetten: Freitag, 19.30
Uhr, Jahresversammlungmit Neu-
wahlen im TSVSportheim.

KLJB Offenstetten: Sonntag, 5. Mai,
Abfahrt 11 Uhr in die Therme Erding.
Verbindliche Anmeldung bis Mitt-
woch, 24. April, bei JudithWachter,
Tel. 24 98.
FSV, AH-Fußballer Sandharlanden:
Heute, 19.15 Uhr, Training, anschlie-
ßend Spielersitzung im Sportheim.
Jennerweinschützen Arnhofen-Pul-
lach: Freitag Schießabend ab 19 Uhr,
Gasthaus Standecker.
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BIBURG

Kriegerverein: Samstag, 27. April,
Fahrt ins Technikmuseum nach Sins-
heim, Abfahrt 6.30 Uhr Biburg, Ebe-
rhardplatz. Anmeldung bei der Raiff-
eisenbank. Info Georg Roßbauer, Tel.
(0 94 44) 87 19 50.
Tennis:Heute ab 17 Uhr Arbeitsein-
satz am Tennisplatz.
Maibaumfreunde:Maibaumaufstel-
len in Biburg am Eberhardplatz am
Sonntag, 28. April; nach Gottesdienst
10.30 Uhr Baum holen, ab 15.30 Uhr
Aufstellen.
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KIRCHDORF

Unabhängige Wählergemeinschaft
(UWG): Ramadama am Freitag, Treff

18 Uhr am Sportplatz.
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SIEGENBURG

Gemeindebücherei: Heute, 18 bis
19 Uhr, geöffnet.
Liederkranz Frohsinn:Heute, 19.30
Uhr, Probe im Bräustüberl.
Senioren:Dienstag Halbtagesfahrt
nach Schierling und Hellring, Abfahrt
13 Uhr Marienplatz, es sind noch
Plätze frei.
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TRAIN

Gemeindebücherei:Heute, 15 bis
16 und 17.30 bis 18.45 Uhr, geöffnet.
Frauenbund:Heute, 18.30 Uhr, Ro-
senkranz, 19 Uhr Gottesdienst, an-
schließend Vortrag „Essenmit Ge-
nuss, abnehmen ohne Verdruss,mit
der richtigen Ernährung“ im Pfarr-
heim.
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WILDENBERG

Grundschule Pürkwang:Montag, 13
Uhr, Schuleinschreibung fürs neue
Schuljahr, Geburtsurkunde oder Fa-
milienstammbuch sowie Nachweis
über die U9 und die Teilnahme am
Seh- und Hörtest mitbringen.
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